11. DEZEMBER 2023 - Gesetz zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Pensionsbereich


(Belgisches Staatsblatt vom 4. Dezember 2025)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.




FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST SOZIALE SICHERHEIT


11. DEZEMBER 2023 - Gesetz zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Pensionsbereich


PHILIPPE, König der Belgier,

Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:


KAPITEL 1 - Vorhergehende Bestimmung


Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.


KAPITEL 2 - Anpassung der Lohngrenze in der Pensionsregelung für Lohnempfänger und Anpassung in Bezug auf das garantierte Einkommen für Betagte


Abschnitt 1 - Anpassung der Lohngrenze in der Pensionsregelung für Lohnempfänger


Art. 2 - In Artikel 7 Absatz 15 Nr. 4 des Königlichen Erlasses Nr. 50 vom 24. Oktober 1967 über die Ruhestands- und Hinterbliebenenpension für Lohnempfänger, zuletzt abgeändert durch den Königlichen Erlass vom 29. August 2021, werden die Wörter "für die Jahre nach 2023 mit 1,1206" durch die Wörter "für die Jahre nach 2023 mit 1,1165" ersetzt.


Art. 3 - Artikel 1 des Königlichen Erlasses vom 7. April 2023 zur Anpassung an die Entwicklung des Wohlstands von bestimmten Leistungen in der Regelung für Lohnempfänger wird aufgehoben.




Abschnitt 2 - Anpassung in Bezug auf das garantierte Einkommen für Betagte


Art. 4 - In Artikel 18 des Gesetzes vom 22. März 2001 zur Einführung einer Einkommensgarantie für Betagte, eingefügt durch das Gesetz vom 20. Dezember 2020 und abgeändert durch das Gesetz vom 18. Juli 2021, wird § 7 wie folgt ersetzt:

"§ 7 - In Abweichung von den Paragraphen 1 und 2 und unbeschadet der Paragraphen 3 bis 6 wird der ausgezahlte Betrag des garantierten Einkommens:

1. mit Wirkung ab dem 1. Januar 2021 mit 1,0258 multipliziert,

2. mit Wirkung ab dem 1. Juli 2021 mit 1,0463 multipliziert,

3. mit Wirkung ab dem 1. Januar 2022 mit 1,0733 multipliziert,

4. mit Wirkung ab dem 1. Januar 2023 mit 1,1010 multipliziert,

5. mit Wirkung ab dem 1. Juli 2023 mit 1,1230 multipliziert."


Abschnitt 3 - Inkrafttreten


Art. 5 - Vorliegendes Kapitel tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.


KAPITEL 3 - Abänderung des Königlichen Erlasses vom 30. Januar 1997 über die Pensionsregelung für Selbständige in Anwendung der Artikel 15 und 27 des Gesetzes vom 26. Juli 1996 zur Modernisierung der sozialen Sicherheit und zur Sicherung der gesetzlichen Pensionsregelungen sowie in Anwendung von Artikel 3 § 1 Nr. 4 des Gesetzes vom 26. Juli 1996 zur Erfüllung der Haushaltskriterien für die Teilnahme Belgiens an der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion in Bezug auf die Berechnung der anteiligen Pension


Art. 6 - Artikel 5 § 2 Absatz 3 des Königlichen Erlasses vom 30. Januar 1997 über die Pensionsregelung für Selbständige in Anwendung der Artikel 15 und 27 des Gesetzes vom 26. Juli 1996 zur Modernisierung der sozialen Sicherheit und zur Sicherung der gesetzlichen Pensionsregelungen sowie in Anwendung von Artikel 3 § 1 Nr. 4 des Gesetzes vom 26. Juli 1996 zur Erfüllung der Haushaltskriterien für die Teilnahme Belgiens an der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion, zuletzt abgeändert durch das Gesetz vom 15. Juni 2021, wird wie folgt abgeändert:

1. In Nr. 3 werden die Wörter "für das Jahr 2023" durch die Wörter "für die Jahre nach 2022" ersetzt.

2. Nummer 4 wird aufgehoben.


Art. 7 - Vorliegendes Kapitel tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.


KAPITEL 4 - Abänderung von Artikel 71 des Gesetzes vom 18. März 2016 über den Föderalen Pensionsdienst


Art. 8 - Artikel 71 des Gesetzes vom 18. März 2016 über den Föderalen Pensionsdienst, abgeändert durch die Gesetze vom 22. Dezember 2017 und 23. März 2019, wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"Die in Absatz 1 Nr. 1 bis 4 erwähnten Dotationen werden mindestens sechs Werktage vor dem Datum der Auszahlung der Pensionen oder Renten an Empfänger auf das Konto des Dienstes eingezahlt."


Art. 9 - Artikel 71 des Gesetzes vom 18. März 2016 über den Föderalen Pensionsdienst, abgeändert durch die Gesetze vom 22. Dezember 2017 und 23. März 2019, wird durch einen Absatz 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"Zur Finanzierung des Solidarischen Pensionsfonds der provinzialen und lokalen Verwaltungen erhält der Dienst für das Jahr 2023 eine im allgemeinen Ausgabenhaushaltsplan der Föderalbehörde eingetragene Dotation, deren Betrag der Differenz entspricht zwischen einerseits den Abzügen des Verantwortlichkeitsbeitrags, die Arbeitgebern in Anwendung von Artikel 20 Absatz 3 des Gesetzes vom 24. Oktober 2011 zur Gewährleistung einer dauerhaften Finanzierung der Pensionen der endgültig ernannten Personalmitglieder der provinzialen und lokalen Verwaltungen und der lokalen Polizeizonen, zur Abänderung des Gesetzes vom 6. Mai 2002 zur Schaffung des Pensionsfonds der integrierten Polizei und zur Festlegung besonderer Bestimmungen in Sachen soziale Sicherheit und zur Festlegung verschiedener Abänderungsbestimmungen gewährt werden, und andererseits den Erhöhungen des Verantwortlichkeitsbeitrags, die Arbeitgebern in Anwendung von Artikel 20 Absatz 5 des vorerwähnten Gesetzes vom 24. Oktober 2011 auferlegt werden."


Art. 10 - Vorliegendes Kapitel tritt am ersten Tag des Monats nach dem Monat der Veröffentlichung des vorliegenden Gesetzes im Belgischen Staatsblatt in Kraft, mit Ausnahme von Artikel 9, der am 1. Januar 2023 wirksam und bei der Berechnung der zusätzlichen Arbeitgeberbeiträge für Pensionen für das Jahr 2022 angewandt wird.


KAPITEL 5 - Abänderungen der Transparenzvorschriften im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers


Abschnitt 1 - Anpassung des Inkrafttretens


Art. 11 - [Abänderung des Gesetzes vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers]


Abschnitt 2 - Rationalisierung der Informationsbereitstellung


Art. 12 - Artikel 41quater des Gesetzes vom 28. April 2003 über ergänzende Pensionen und das Besteuerungssystem für diese Pensionen und für bestimmte Zusatzleistungen im Bereich der sozialen Sicherheit, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Sobald die Mitgliedschaft des Arbeitnehmers oder des potenziellen Versorgungsanwärters wirksam wird, teilt die Altersversorgungseinrichtung oder die in dem kollektiven Arbeitsabkommen beziehungsweise der Altersversorgungsordnung bestimmte Person die in § 2 erwähnten Informationen Sigedis mit, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 13 - Artikel 41ter § 3 desselben Gesetzes wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"In Bezug auf die in Artikel 41quater erwähnten Informationen bestimmt die FSMA das in vorhergehendem Absatz erwähnte Standardlayout und einheitliche Format zum ersten Mal spätestens am 30. Juni 2024."


Art. 14 - Artikel 42 desselben Gesetzes wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Die Altersversorgungseinrichtung oder die in dem kollektiven Arbeitsabkommen beziehungsweise der Altersversorgungsordnung bestimmte Person übermittelt den in § 1 erwähnten Transparenzbericht an Sigedis, die dafür sorgt, dass er für die betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar ist."


Art. 15 - Artikel 13/2 des Gesetzes vom 6. Dezember 2018 zur Einführung einer freien ergänzenden Altersversorgung für Lohnempfänger und zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich ergänzende Altersversorgung, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"Sobald die Mitgliedschaft potenzieller Altersversorgungsanwärter wirksam wird, teilen Altersversorgungseinrichtungen die in Absatz 2 erwähnten Informationen Sigedis mit, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Altersversorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."




Art. 16 - Artikel 14 desselben Gesetzes wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Altersversorgungseinrichtungen übermitteln den in § 1 erwähnten Transparenzbericht an Sigedis, die dafür sorgt, dass er für die betreffenden Altersversorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar ist."


Art. 17 - Artikel 6 desselben Gesetzes wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"In Bezug auf die in Artikel 13/2 erwähnten Informationen bestimmt die FSMA das in vorhergehendem Absatz erwähnte Standardlayout und einheitliche Format zum ersten Mal spätestens am 30. Juni 2024."


Art. 18 - Artikel 52quater des Programmgesetzes (I) vom 24. Dezember 2002, wie eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"Sobald die Mitgliedschaft des potenziellen Versorgungsanwärters wirksam wird, teilt die Versorgungseinrichtung die in Absatz 2 erwähnten Informationen Sigedis mit, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 19 - Artikel 52ter § 3 desselben Gesetzes wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"In Bezug auf die in Artikel 52quater erwähnten Informationen bestimmt die FSMA das in vorhergehendem Absatz erwähnte Standardlayout und einheitliche Format zum ersten Mal spätestens am 30. Juni 2024."


Art. 20 - Artikel 53 desselben Gesetzes wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Altersversorgungseinrichtungen übermitteln den in § 1 erwähnten Transparenzbericht an Sigedis, die dafür sorgt, dass er für die betreffenden Altersversorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar ist."



Art. 21 - Artikel 9/2 des Gesetzes vom 18. Februar 2018 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich ergänzende Altersversorgung und zur Einführung einer ergänzenden Altersversorgung für als natürliche Person tätige Selbständige, mithelfende Ehepartner und selbständige Helfer, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"Sobald die Mitgliedschaft des potenziellen Versorgungsanwärters wirksam wird, teilt die Versorgungseinrichtung die in Absatz 2 erwähnten Informationen Sigedis mit, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 22 - Artikel 10 desselben Gesetzes wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Altersversorgungseinrichtungen übermitteln den in § 1 erwähnten Transparenzbericht an Sigedis, die dafür sorgt, dass er für die betreffenden Altersversorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar ist."


Art. 23 - Artikel 4 desselben Gesetzes wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"In Bezug auf die in Artikel 9/2 erwähnten Informationen bestimmt die FSMA das in vorhergehendem Absatz erwähnte Standardlayout und einheitliche Format zum ersten Mal spätestens am 30. Juni 2024."


Art. 24 - Artikel 41/2 des Gesetzes vom 15. Mai 2014 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Sobald die Mitgliedschaft des Unternehmensleiters oder des potenziellen Versorgungsanwärters wirksam wird, teilt die Versorgungseinrichtung die in § 2 erwähnten Informationen Sigedis mit, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 25 - Artikel 41/1 § 3 desselben Gesetzes wird durch einen Absatz mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"In Bezug auf die in Artikel 41/2 erwähnten Informationen bestimmt die FSMA das in vorhergehendem Absatz erwähnte Standardlayout und einheitliche Format zum ersten Mal spätestens am 30. Juni 2024."




Art. 26 - Artikel 42 desselben Gesetzes wird durch einen Paragraphen 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 3 - Versorgungseinrichtungen übermitteln den in § 1 erwähnten Transparenzbericht an Sigedis, die dafür sorgt, dass er für die betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar ist."


Abschnitt 3 - Situationsbezogene Übersichten der Altersversorgungsansprüche


Art. 27 - In Artikel 26 des Gesetzes vom 28. April 2003 über ergänzende Pensionen und das Besteuerungssystem für diese Pensionen und für bestimmte Zusatzleistungen im Bereich der sozialen Sicherheit, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird ein § 1/4 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"§ 1/4 - Die in § 1/2 erwähnten Informationen werden ebenfalls in folgenden Situationen übermittelt, soweit sie in diesen Situationen relevant sind:

- Versetzung in den Ruhestand,

- vollständige oder teilweise Auszahlung einer ergänzenden Altersversorgungsleistung,

- Austritt,

- Übertragung von Rücklagen,

- Tod.

Die übermittelten Informationen beziehen sich auf den Zeitraum zwischen dem 1. Januar und dem Tag, an dem die in vorhergehendem Absatz erwähnte Situation eintritt.

Altersversorgungseinrichtungen übermitteln diese Daten an Sigedis, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 28 - In Artikel 10 des Gesetzes vom 6. Dezember 2018 zur Einführung einer freien ergänzenden Altersversorgung für Lohnempfänger und zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich ergänzende Altersversorgung, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 zur Abänderung verschiedener Bestimmungen zur Stärkung der Transparenz im Rahmen des zweiten Pensionspfeilers, wird ein § 1/4 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"§ 1/4 - Die in § 1/2 erwähnten Informationen werden ebenfalls in folgenden Situationen übermittelt, soweit sie in diesen Situationen relevant sind:

- Versetzung in den Ruhestand,

- vollständige oder teilweise Auszahlung einer ergänzenden Altersversorgungsleistung,

- Übertragung von Rücklagen,

- Tod.

Die übermittelten Informationen beziehen sich auf den Zeitraum zwischen dem 1. Januar und dem Tag, an dem die in vorhergehendem Absatz erwähnte Situation eintritt.

Altersversorgungseinrichtungen übermitteln diese Daten an Sigedis, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Altersversorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 29 - In Artikel 48 des Programmgesetzes (I) vom 24. Dezember 2002, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022, wird ein § 1/4 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"§ 1/4 - Die in § 1/2 erwähnten Informationen werden ebenfalls in folgenden Situationen übermittelt, soweit sie in diesen Situationen relevant sind:

- Versetzung in den Ruhestand,

- vollständige oder teilweise Auszahlung einer ergänzenden Altersversorgungsleistung,

- Übertragung von Rücklagen,

- Tod.

Die übermittelten Informationen beziehen sich auf den Zeitraum zwischen dem 1. Januar und dem Tag, an dem die in vorhergehendem Absatz erwähnte Situation eintritt.

Versorgungseinrichtungen übermitteln diese Daten an Sigedis, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 30 - In Artikel 6 des Gesetzes vom 18. Februar 2018 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich ergänzende Altersversorgung und zur Einführung einer ergänzenden Altersversorgung für als natürliche Person tätige Selbständige, mithelfende Ehepartner und selbständige Helfer, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022, wird ein § 1/4 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"§ 1/4 - Die in § 1/2 erwähnten Informationen werden ebenfalls in folgenden Situationen übermittelt, soweit sie in diesen Situationen relevant sind:

- Versetzung in den Ruhestand,

- vollständige oder teilweise Auszahlung einer ergänzenden Altersversorgungsleistung,

- Übertragung von Rücklagen,

- Tod.

Die übermittelten Informationen beziehen sich auf den Zeitraum zwischen dem 1. Januar und dem Tag, an dem die in vorhergehendem Absatz erwähnte Situation eintritt.

Altersversorgungseinrichtungen übermitteln diese Daten an Sigedis, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Art. 31 - In Artikel 39 des Gesetzes vom 15. Mai 2014 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022, wird ein § 1/4 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"§ 1/4 - Die in § 1/2 erwähnten Informationen werden ebenfalls in folgenden Situationen übermittelt, soweit sie in diesen Situationen relevant sind:

- Versetzung in den Ruhestand,

- vollständige oder teilweise Auszahlung einer ergänzenden Altersversorgungsleistung,

- Übertragung von Rücklagen,

- Tod.

Die übermittelten Informationen beziehen sich auf den Zeitraum zwischen dem 1. Januar und dem Tag, an dem die in vorhergehendem Absatz erwähnte Situation eintritt.

Versorgungseinrichtungen übermitteln diese Daten an Sigedis, die dafür sorgt, dass sie für den betreffenden Versorgungsanwärter auf mypension.be einsehbar sind."


Abschnitt 4 - Verschiedene Bestimmungen


Art. 32 - Artikel 306/8 des Programmgesetzes (I) vom 27. Dezember 2006, zuletzt abgeändert durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022, wird wie folgt ersetzt:

"Art. 306/8 - Lohnempfänger, Selbständige und Beamte, die eine ergänzende Altersversorgung aufbauen, können in DB2P folgende Dokumente einsehen:

- Versorgungsordnung beziehungsweise Versorgungsabkommen,

- sonstige Dokumente, auf die sie aufgrund des GEA, des GEAS, des GEA Unternehmensleiter, des GEA als natürliche Person tätiger Selbständiger beziehungsweise des GFEA Lohnempfänger Anspruch haben und die Sigedis aufgrund dieser Gesetze gemeldet werden müssen,

- sonstige Dokumente, auf die sie aufgrund dieser Gesetze Anspruch haben, sofern sie von der Altersversorgungseinrichtung freiwillig gemeldet werden.

Lohnempfänger, Selbständige und Beamte, deren Ansprüche auf eine ergänzende Altersversorgung aufgeschoben wurden, oder Personen, die eine ergänzende Altersversorgungsleistung in Form einer Rente erhalten, können in DB2P die in Absatz 1 erwähnten Dokumente einsehen, auf die sie Anspruch haben, sofern diese unter Berücksichtigung des Datums, an dem sie aufgehört haben, aktiv zusätzliche Ansprüche aufzubauen, für sie relevant sind."


Art. 33 - In Artikel 26 § 1/2 Nr. 13 des Gesetzes vom 28. April 2003 über ergänzende Pensionen und das Besteuerungssystem für diese Pensionen und für bestimmte Zusatzleistungen im Bereich der sozialen Sicherheit, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 und noch nicht in Kraft getreten, werden die Wörter "gesetzlich zulässigen" durch die Wörter "gemäß den Vorschriften zulässigen" ersetzt.


Art. 34 - In Artikel 10 § 1/2 Nr. 13 des Gesetzes vom 6. Dezember 2018 zur Einführung einer freien ergänzenden Altersversorgung für Lohnempfänger und zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich ergänzende Altersversorgung, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 und noch nicht in Kraft getreten, werden die Wörter "gesetzlich zulässigen" durch die Wörter "gemäß den Vorschriften zulässigen" ersetzt.


Art. 35 - In Artikel 48 § 1/2 Nr. 14 des Programmgesetzes (I) vom 24. Dezember 2002, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022, werden die Wörter "gesetzlich zulässigen" durch die Wörter "gemäß den Vorschriften zulässigen" ersetzt.


Art. 36 - In Artikel 6 § 1/2 Nr. 13 des Gesetzes vom 18. Februar 2018 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen im Bereich ergänzende Altersversorgung und zur Einführung einer ergänzenden Altersversorgung für als natürliche Person tätige Selbständige, mithelfende Ehepartner und selbständige Helfer, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 und noch nicht in Kraft getreten, werden die Wörter "gesetzlich zulässigen" durch die Wörter "gemäß den Vorschriften zulässigen" ersetzt.


Art. 37 - Artikel 39 § 1/2 des Gesetzes vom 15. Mai 2014 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen, eingefügt durch das Gesetz vom 26. Dezember 2022 und noch nicht in Kraft getreten, wird wie folgt abgeändert:

1. Nummer 12 wird durch folgende Wörter ergänzt: "wenn diese Auswirkungen auf die Ansprüche der Versorgungsanwärter hat".

2. In Nr. 13 werden die Wörter "gesetzlich zulässigen" durch die Wörter "gemäß den Vorschriften zulässigen" ersetzt.


Abschnitt 5 - Inkrafttreten


Art. 38 - Abschnitt 1 wird wirksam mit 1. Januar 2023.



Abschnitt 2 tritt am 1. Januar 2026 in Kraft, mit Ausnahme:

- der Artikel 13, 17, 19, 23 und 25, die am zehnten Tag nach der Veröffentlichung des vorliegenden Gesetzes im Belgischen Staatsblatt und spätestens am 31. Dezember 2023 in Kraft treten.

- der Artikel 14, 16, 20, 22 und 26, die am 1. Januar 2028 in Kraft treten.

Abschnitt 3 tritt am 1. Januar 2028 in Kraft.

Abschnitt 4 tritt am 1. Januar 2026 in Kraft, mit Ausnahme von Artikel 38, der am zehnten Tag nach der Veröffentlichung des vorliegenden Gesetzes im Belgischen Staatsblatt und spätestens am 31. Dezember 2023 in Kraft tritt.


KAPITEL 6 - Abänderungen der Anlage zum allgemeinen Gesetz vom 21. Juli 1844 über die Zivil- und Kirchenpensionen


Abschnitt 1 - Rücknahme des Gesetzes vom 20. November 2022 zur Abänderung der Anlage zum allgemeinen Gesetz vom 21. Juli 1844 über die Zivil- und Kirchenpensionen


Art. 39 - Das Gesetz vom 20. November 2022 zur Abänderung der Anlage zum allgemeinen Gesetz vom 21. Juli 1844 über die Zivil- und Kirchenpensionen wird zurückgenommen.


Abschnitt 2 - Abänderungen der Anlage zum allgemeinen Gesetz vom 21. Juli 1844 über die Zivil- und Kirchenpensionen


Art. 40 - Die Anlage zum allgemeinen Gesetz vom 21. Juli 1844 über die Zivil- und Kirchenpensionen, ersetzt durch das Gesetz vom 3. Februar 2003, ergänzt durch die Gesetze vom 9. Juli 2004, 25. April 2007, 8. Juni 2008 und 22. Dezember 2008 und zuletzt abgeändert durch das Gesetz vom 5. Mai 2014, wird wie folgt abgeändert:

1. In der linken Spalte wird Punkt I.A wie folgt ergänzt:

"7. Verwaltungsassistent (a'''')

8. Beigeordneter Finanzassistent, gestrichener Dienstgrad (a'''')

9. Verwaltungschef, gestrichener Dienstgrad (a'''')".

2. In der linken Spalte wird Punkt I.A wie folgt ergänzt:

"10. Beigeordneter Steuerexperte, gestrichener Dienstgrad (a'''')

11. Steuerexperte (a'''')

12. Finanz- und Verwaltungsexperte, gestrichener Dienstgrad (a'''')".

3. In der linken Spalte in der Rubrik "Bemerkungen" wird Buchstabe a'') durch einen Absatz 2 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"Bedienstete mit dem Dienstgrad eines Finanzassistenten, die die in Absatz 1 erwähnten Bedingungen nicht erfüllen, haben nur Anspruch auf den Vorzugsnenner, sofern sie zum 1. Januar 1993 in eine motorisierte Brigade aufgenommen worden sind."

4. In der linken Spalte wird die Rubrik "Bemerkungen" durch einen Buchstaben a'''') ergänzt:

"a'''') Inhaber der in den Punkten A.7 bis einschließlich A.12 erwähnten Dienstgrade haben nur Anspruch auf den Vorzugsnenner, sofern sie zum 1. Januar 1993 in eine motorisierte Brigade aufgenommen worden sind."

5. In der rechten Spalte wird Punkt I.A wie folgt ergänzt:

"32. Sachbearbeiter (a''')

33. Beigeordneter Prüfer (a''')

34. Prüfer (a''')

35. Hauptprüfer (a''')

36. Buchprüfer (a''')".

6. In der rechten Spalte in der Rubrik "Bemerkungen" wird zwischen dem Buchstaben a'') und dem Buchstaben b) ein Buchstabe a''') mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"a''') Inhaber der in den Punkten A. 32 bis einschließlich A.36 erwähnten Dienstgrade haben nur Anspruch auf den Vorzugsnenner, sofern sie zum 1. Januar 1993 in eine motorisierte Brigade aufgenommen worden sind."


Abschnitt 3 - Inkrafttreten


Art. 41 - Vorliegendes Kapitel wird wirksam mit 1. Januar 1993, ausgenommen:

- Artikel 39, der am Tag der Veröffentlichung des vorliegenden Gesetzes im Belgischen Staatsblatt in Kraft tritt,

- Artikel 40 Nr. 1, der mit 1. Juni 2002 wirksam wird,

- Artikel 40 Nr. 2, der mit 1. Oktober 2002 wirksam wird.

In Abweichung von vorhergehendem Absatz ist vorliegendes Gesetz für die Anwendung von Artikel 46 § 3/1 des Gesetzes vom 15. Mai 1984 zur Festlegung von Maßnahmen zur Harmonisierung der Pensionsregelungen nur anwendbar auf Pensionen, die frühestens am 1. Februar 2023 einsetzen.


Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


Gegeben zu Brüssel, den 11. Dezember 2023


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Selbständigen
D. CLARINVAL

Die Ministerin der Pensionen
K. LALIEUX

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
P. VAN TIGCHELT
